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Die Kontrolle des ausgefüllten und unterschriebenen Anamnesebogens erfolgt durch die 
Ärzt*innen als Leistungsnachweis für das Blockpraktikum. 

Bitte beschreiben und beantworten Sie stichpunktartig (Cave: Patient*innendaten 
anonymisieren): 

Allgemeine geburtshilfliche Anamnese: 

1. Alter, Gravida/Para, Schwangerschaftswoche (SSW)  

2. Grund und Datum der stationären Aufnahme  

3. Verlauf der jetzigen Schwangerschaft  

4.  Vorangegangene Schwangerschaften: Jahr, Verlauf der Schwangerschaft und ggf. der Geburt 

(spontan, Vakuumextraktion, Forceps, Sectio) vs. Abort/EUG, ggf. postpartaler und postnataler 

Verlauf, ggf. Komplikationen 

5. Zyklusanamnese, Terminbestimmung nach Naegele-Regel 

6. Aufnahme-CTG, CTG im Verlauf, ggf. auffällige Befunde  

7. Ultraschall-Befunde bei Aufnahme und im Verlauf  

8. Kinderkrankheiten, schwere Vorerkrankungen, Operationen  

9. Medikamente  

10. Allgemeines: AZ, EZ, Appetit, Belastbarkeit, seelische Verfassung, Gewicht im Verlauf, 

Miktion/Defäkation, Abusus, Allergien etc. 

11. „Blutungsanamnese“: erhöhte Blutungs-/Thromboseneigung, frühere Bluttransfusionen, frühere 

Rhesus-Inkompatibilität, vermehrt Nasen-/Zahnfleischbluten und blaue Flecken 

12. Sozialanamnese 

13. Familienanamnese 
 

Studium des Mutterpasses: 

14. Labordiagnostik: Maternale Blutgruppe, Antikörper-Suchtest, Röteln-AK-Titer, Chlamydien, Lues-
Such-Reaktion (LSR), HBs-Ag, fakultativ: HIV, Toxoplasmose, CMV, Parvovirus B19, oraler 
Glucosetoleranztest (oGTT)  

15. Inhalte und allgemeine Befunde bei der ersten Vorsorgeuntersuchung, Risikofaktoren für die 
jetzige Schwangerschaft   

16. Auffällige Befunde oder Komplikationen im Verlauf der Schwangerschaft mit Risikoeinstufung  

17. Schwangerschaftsbezogene Erkrankungen 
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18. Welche Untersuchungen sollten von den niedergelassenen Gynäkolog*innen in welchen 
Abständen bei unkompliziertem Schwangerschaftsverlauf gemäß Mutterschaftsrichtlinien 
durchgeführt werden?  

19. Welche Informationen sollte die Schwangere bei ihrem ersten Beratungsgespräch erhalten? 

20. Welche diagnostischen Methoden werden in der gynäkologischen Praxis im Rahmen der 
Schwangerschaftsvorsorge eingesetzt?  

21. Ultraschalldiagnostik: Termine, Inhalte und Befunde im 1., 2. und 3. Trimenon, 
Perzentilenverlauf  

22. Regelmäßige Befunderhebung: Symptome, gyn. Befund, körperlicher Status, RR, U-Stix, Gewicht, 
Temperatur, Labor, Ödeme, Varikosis etc.  

23. Äußere Untersuchung: Symphysen-Fundus-Abstand, Leopold-Handgriffe   

24. CTG  

25. Ggf. weitere Diagnostika: biochemische Tests, Pränataldiagnostik, humangenetische 
Untersuchungen und Beratung 

 
Wochenbett:  

26. Verlauf, mögliche Komplikationen  

27. Inhalte der Wochenbettuntersuchungen  

28. Inhalte der Wochenbettberatung  

 

Abschließende schriftliche Epikrise in Textform:  

• Systematische Vorstellung des Falles mit Aufnahmediagnose, Verlauf, Erläuterung 
des möglichen weiteren Prozederes (z.B. Aufnahme einer 28-jährigen II-Gravida / I-
Para in 37+1 SSW mit vorzeitigem Blasensprung) 
 

• Fallbesprechung mit den betreuenden Stationsärzt*innen 


